
KEGELN

Knappe Niederlage
nach großem Kampf
CRANZAHL — Bis zur letzten Kugel ge-
wehrt, und doch verloren: Die Kegle-
rinnen des KV Cranzahl sind vom
SC Riesa knapp geschlagen worden.
Beim 2618:2604 lieferten sich beide
ein Bundesliga-Duell auf Augenhö-
he. Die Gastgeberinnen konnten
nur 26 Punkte bis zum zweiten Drit-
tel herausholen, sodass alles auf das
Finale hinauslief. Doch so sehr sich
Heidi Bleyl und Mandy Bley auch
mühten, es reichte nicht. Riesas
Schlussspielerin Bönisch rang mit
Bestleistung (471) die Cranzahlerin
Mandy Bley (463) nieder und sicher-
te ihrem Sextett den Sieg. (tj)
CRANZAHL: Heike Ahner 406, Agnes Kauf-
mann 450, Ines Rösel 409, Carola Bley 432,
Heidi Bleyl 444, Mandy Bley 463

NORDISCHE KOMBINATION

Weber siegt am
JWM-Ort Predazzo
GEYER — Beim Alpencup der Nordi-
schen Kombinierer im italienischen
Predazzo hat Terence Weber an sei-
ne jüngsten Erfolge angeknüpft. Am
Samstag gelang dem 17-Jährigen als
Zweitem des Springens im Lauf über
10 Kilometer noch der Tagessieg.
Tags darauf wurde der Junge aus Ge-
yer über 5 Kilometer Dritter. Damit
baute er de Führung in der Gesamt-
wertung aus. In Tittisee-Neustadt
trumpfte beim Schülercup Jakob Fi-
scher auf. Ihm gelang ein hervorra-
gender dritter Platz in der Kombina-
tion, im Spezialspringern wurde er
zweimal Siebenter. (ja)

TISCHTENNIS

Schlettauer kaum
noch zu retten
NIEDERWIESA — Der TSV Schlettau
wird die 2. Tischtennis-Bezirksliga
wohl nur übergangsweise erleben.
Der Aufsteiger verlor das Kellerduell
in Niederwiesa 5:10 und hat nun
sechs Zähler Rückstand auf einen
Nichtabstiegsplatz. Die Gäste starte-
ten durch Reißmann/ Krauß und
Eberlein/Fritzsch verheißungsvoll,
nach den Doppeln riss jedoch der Fa-
den. Nur Kai Günther (2) und Chris-
tian Mey schafften Einzelsiege. In
der Bezirksliga der Damen hat der
TTSV Tannenberg 10:5 bei der
SpVVg Heinsdorfergrund gewon-
nen. Erfolgreichste bei den Gästen
waren Katrin Broberg und Madlen
Münch mit je drei Einzelsiegen. (tle)

RINGEN

Vier Medaillen bei
Meisterschaftsstart
GELENAU — Bei Junioren und C-Ju-
gendlichen haben Gelenaus Ringer
Medaillen bei der Sachsenmeister-
schaft in Weißwasser gewonnen. Im
griechisch-römischen Stil hatten sie
allerdings meist wenig Konkurrenz
zu bezwingen, Schwergewichtler
Lucas Kästel blieb gar ohne Gegner.
Ein spannendes Finale gewann da-
gegen Henry Hofmann, der bis 60 kg
6:5 gegen einen Einheimischen die
Oberhand behielt. Erik Engel (66 kg)
unterlag nur dem Deutschen Meis-
ter Niklas Ohff: Silber. Jeweils Bron-
ze schafften Johnny Uhlig (C/29 kg)
und Eric Hofmann (C/38 kg). „Bei
vielen gibt es Steigerungspotenzial“,
so Trainer Daniel Franke. (mas)

SCHACH

Annaberger werden
Zweite im Bezirk
ANNABERG — Die Schachjugend des
SC Annaberg-Buchholz hat sich mit
zwei Mannschaften für die Landesti-
telkämpfe qualifiziert. Im Bezirks-
maßstab gab es Silber und Platz 5.
Die Erste mit Arvid Schubert, Celine
Peil, Ole Pöschl und Georg Berndt
verlor in den sieben Runden nur ge-
gen König Plauen. Auch die zweite
Vertretung lies einige Leistungs-
stützpunkte hinter sich. Alrik Schu-
bert, Peer Kreißl, Arlene Schubert,
Conrad Sieber, Tanja Jin sowie die
als Brettbeste geehrte Christiane
Berndt kamen als Fünfte ein. (mas)

NACHRICHTEN

Handball
2. Bezirksklasse Männer
HSC Chemnitz  - HCAB II 27:26
Bezirks-/Kreisliga Jugend
mC NSG Aue II  - HCAB 39:13
mD Harthau/CPSV - HCAB 26:16
wB Stahl Chemnitz - HCAB 19:16
wC HV Grüna - HCAB 29:11
Fußball
Hallen-Kreismeisterschaft Herren
Zwischenrunde 1 in Zschopau
1. BSV Gelenau* 18: 9  10
2. VfB Annaberg* 13: 9  10
3. FSV Burkhardtsdorf* 16:13   9
4. SV Tirol Dittmannsdorf 10:11   5
5. SG Geyer 11:17   5
6. Oelsnitzer FC 11:20   1
Zwischenrunde 2 in Gelenau
1. VfB Annaberg II* 12:10  10
2. 1. ESV Grünstädtel 49* 7: 6  10
3. FV Blau-Weiß Königswalde 9: 3   8
4. BSV Eintracht Zschopautal 10:12   6
5. Greifenstein Ehrenfriedersdorf 7: 9   4
6. SV Raschau/Markersbach 8:13   4
(* qualifiziert für Endrunde)
Hallen-KM-Endrunde B-Junioren, Gelenau
Staffel A
1. SG Jahnsdorf 8:2   9
2. SG Auerbach-H./Thum 6:3   6
3. SG Olbernhau 4:6   3
4. SV Eintracht Bermsgrün 1:8   0
Staffel B
1. FSV Zwönitz 6:2   7
2. FC 1910 Lößnitz 2:2   6
3. SG Grünstädtel 3:4   2
4. SG Witzschdorf 1:4   1
Spiel um Platz 7: Bermsgrün -Witzschdorf 1:2
Spiel um Platz 5: Olbernhau - Grünstädtel 1:4
Halbfinale: Jahnsdorf - Lößnitz n. N. 2:4
Halbfinale: Auerbach - Zwönitz 0:2
Spiel um Platz 3: Jahnsdorf - Auerbach 1:2
Finale: Lößnitz - Zwönitz 3:0
A-Junioren, Endrunde in Aue:
1. SG Großrückerswalde  18:1  13
2. SG Thalheim  17:4  11
3. Neustädtler SV  9:14   9
4. SG Auerhammer/Lauter 6:9   5
5. SV Crottendorf   12:16   4
6. FSV Hohndorf   4:22   0
C-Junioren, Zwischenrunde 2 in Zschopau:
1. FSV Marienberg  8:3  11
2. SG Gornsdorf   10:7  10
3. SG Zschopau/Krumhermersdorf  11:6   9
4. SG Bärenstein/Königswalde  8:9   6
5. Zöblitz-Pobershau  10:12   5
6. FC Stollberg   4:14   0
20. Matthescup in Annaberg-Buchholz
St. 1: 1. Crottendorf 8:2/9, 2. Schlettau 7:7/3,
3. Annaberg II 5:7/3, 4. Neundorf-W. 5:9/3
St. 2: 1. Zschopautal 12:0/9, 2. Buchholz 9:7/
6, 3. Königswalde 6:8/3, 4. Geyer/Tan. 1:11/0
Halbfinals: Crottendorf - Buchholz 8:7 n. N.
Zschopautal - Schlettau 4:1
Finale: Crottendorf - Zschopautal 2:4
Endstand: 1. Zschopautal, 2. Crottendorf,
3. Schlettau, 4. Buchholz, 5. Königswalde,
6. Annab. II, 7. Neundorf-W., 8. Geyer/Tannen.
Bester Schütze: Christian Kühnert 10/Buchh.
Bester Torwart: Nico Volte (Crottendorf)
15. Eisenbahnercup in Annaberg-Buchholz
St. 1: 1. Buchholz/Seh. II 9:5/9, 2. Hermanns-
dorf 7:4/9, 3. Bärenstein 10:9/6, 4. Neun-
dorf-W./Z. II 10:11/6, 5. Thum 4:11/0
St. 2: 1. Jöhstadt 7:3/10, 2. Buchholz/Sehma-
tal 6:4/8, 3. Niederdorf 7:10/4, 4. Neudorf
5:5/3, 5. Geyersdorf/K. II 5:8/3
Halbfinals: Buchholz/S. II - Buchholz/S. 2:1
Jöhstadt - Hermannsdorf 1:2
Finale: Buchholz/S. II - Hermannsdorf 2:0
Endstand: 1. Buchholz/S. II, 2. Hermannsdorf,
3. Jöhstadt, 4. Buchholz/S., 5. Niederdorf,
6. Bärenstein, 7. Neundorf-W./Z. II, 8. Neu-
dorf, 9. Thum, 10. Geyersdorf/Königsw. II
Bester Schütze: Sascha Kraus 9/Buchholz
Bester Torwart: Heiko Müller (Buchholz)
Turnier der D-Junioren:
1. Breitenbrunn, 2. Annaberg E, 3. Neudorf,
4. Buchholz/Annaberg, 5. E’dorf, 6. Berms-
grün, 7. Neundorf-W., 8. Schwarzenberg
Bester Schütze: Kevin Rothe (Annaberg E)
Bester Torwart: Felix Siegel (Bermsgrün)
Leichtathletik
Mehrkampf-Landesmeisterschaften
Ergebnisse des LV 90 Erzgebirge
W 12: 11. Antonia Melzer (1972 Punkte), 14.
Lena Bräuer (1928), 18. Emely Löser (1855),
19. Annika Siebert (1854), 20. Reka Shirzad
(1852), 22. Lisa Weißbach (1846), 31. Yas-
min Scheithauer (1723); M 12: 11. Simon Mö-
ckel (1803), 18. Elias Lämmel (1711), 22.
Martin Ernst (1643), 29. Moritz Kretschy
(1189); W 13: 28. Pauline Leichsenring
(2070), 30. Cathy-Frances Neumann (2061),
37. Lydia Bräunig (1983), 39. Jennifer Knöf-
ler; M 13: 23. Huu Thanh Böse (1975), 28. Jo-
nas Porstmann (1907), 31. Björn Oelmann
(1894), 32. Lucas Hell (1858); W 14: 3. Thel-
ma Knabe (2374), 5. Nadja Köhler (2334),
22. Marie Riemer (2119), 25. Celine Richter
(2011); M 14: 4. Max Reichel (2354); W 15:
16. Laura Sebald (2224), 20. Isabell Ondro-
wics (2115), 21. Sophie Freund (2072);
M 15: 2. Justin Schreiter (2740)
Schach
Bezirksmannschaftsmeisterschaft
2. Platz: SC Annaberg-B. I, 5. Annaberg-B. II
Resultate Annaberg I: Annaberg II 4:0; gg.
Lengefeld I 3,5:0,5; gg. Wilkau 3:1; gg. Plauen
1,5:2,5; gg. König Plauen II 3:1; gg. USG
Chemnitz I 3,5:0,5; gg. Niederwiesa 2,5:1,5
Resultate Annaberg II: gg. Lengefeld II 4:0;
gg. Schwarzenberg/R. 2,5:1,5; gg. USG II 1:3;
gg. Niederwiesa I 1,5:2,5; gg. Zwickau 3:1;
gg. Niederwiesa II 4:0
Radsport
Deutsche Meisterschaft Querfeldein in
Döhlau (Bayern)
Schüler: 7. Dominik Olomek
Jugend: 15. Felix Groß
Junioren: 11. Philipp Kunz (alle Venusberg)
Mitteldeutsche Crossserie, Lauf in Zwickau
13m: 1. Moritz Kretschy, 3. Giov. Schmieder;
wJ: 2. Eva Luca, 13w: 2. Loraine Gellner;
11w: 2. Gianna Schmieder; wS: 3. Lisa Maria
Weder; 11m: 12. Luke Richter; Senioren:
7. Lars Steinert; Jugend: 7. Florian Weder (al-
le RSV Venusberg)
Kegeln
Bezirksklasse Senioren in Bockau
1. Lößnitz 2045; 2. Bockau 2041; 3. Lenge-
feld/E. 2023; 4. KV Cranzahl 1997; 5. Zwönitz
1931; 6. Grünhain 1858
Cranzahl: Neumann 370, Küttner 467, Römer
408, Ulbrich 386, Otto 366
1. Bezirksklasse Männer, 11. Runde
TSG Sehma – TSV Penig  5536:5287
TSG: Thumeyer 924, Rösch 930, Reichel 852,
B. Walther 986, Fröhlich 972, R. Walther 872

ERGEBNISSE

ZSCHOPAU/GELENAU — Im Hallenfuß-
ball kann bekanntlich alles ganz
schnell gehen, Tore kurz vor der
Schlusssirene sind keine Seltenheit.
Das musste die Mannschaft des
FV Königswalde am Sonntag am ei-
genen Leib erfahren. Die Pöhlataler

trennten bei der Zwischenrunde 2 in
Gelenau nur wenige Sekunden vom
Erreichen des Finalturniers am
kommenden Sonntag in der Anna-
berger Silberlandhalle. Derweil lös-
ten gleich zwei Annaberger VfB-
Teams Tickets für die Endrunde.

Die Reserve der Kreisstädter ge-
wann das Turnier in Gelenau auf-
grund des besseren Torverhältnis-
ses. Etwas überraschend zog der un-
terklassige ESV Grünstädtel als
Gruppenzweiter ebenfalls in die
Endrunde ein. Der FC Greifenstein
Ehrenfriedersdorf sowie der Vorjah-
resdritte BSV Zschopautal strichen
hingegen die Segel. „Wir haben
nicht das gezeigt, was wir können“,
sagte BSV-Trainer Mirko Schneider.

Kurzzeitig hoffen durften die Kö-
nigswalder. Sie schlossen die Staffel

mit acht Punkten auf Platz 3 ab und
gehörten schon zu den zwei besten
Dritten, die ebenfalls weiterkom-
men. Doch der FSV Burkhardtsdorf
machte in der Parallelgruppe in
Zschopau die Träume zunichte. Die
Elf von Coach Mirko Krebs musste
im letzten Turnierspiel gegen Gele-
nau unbedingt punkten, lag aber ge-
gen die bereits für die Endrunde qua-
lifizierten Gegner 2:3 hinten. Weni-
ge Sekunden vor Ultimo ließ FSV-
Spieler Rick Lades mit dem Aus-
gleich seine Mannen jubeln – das
entscheidende Tor, das die Tür zur
Endrunde öffnete. „Man muss auch
mal Glück haben“, erklärte Burk-
hardtsdorfs Trainer Krebs.

Ohnehin erlebten die Zuschauer
in Zschopau nicht nur dramatische
Duelle, sondern auch jede Menge

Tore. In 15 Partien fielen sage und
schreibe 79 Treffer, im Schnitt also
mehr als fünf pro Spiel. Allein der
Turniersieger BSV Gelenau ließ in
seinen vier Begegnungen 18-mal das
Leder im Netz zappeln und ver-
drängte damit den VfB Annaberg
aufgrund des besseren Torverhält-
nisses auf den zweiten Platz.

Das Finale in der Kreisstadt kom-
plettieren Drebach-Falkenbach,
Deutschneudorf und Zschorlau. Sie
hatten sich bereits zuvor das Weiter-
kommen gesichert. Los geht’s am
Samstag, 14 Uhr. Ergebnisse

ENDRUNDE:
Staffel 1: BSV Gelenau, ESV Grünstädtel,
FV Drebach-Falkenbach, ESV Zschorlau
Staffel 2: VfB Annaberg, VfB Annaberg II,
SV Deutschneudorf, FSV Burkhardtsdorf

Annaberg qualifiziert sich mit
zwei Mannschaften fürs Finale
Die acht Teilnehmer für
die Endrunde der
Kreismeisterschaft im
Hallenfußball stehen fest.
Startberechtigt sind dabei
drei Mannschaften aus
dem Altkreis.

VON PATRICK HERRL

Gelenaus Patrick Kolditz behauptet den Ball vor Sven Schreiter vom VfB Annaberg. Beide haben mit ihren Teams die Endrunde erreicht. FOTO: MATTHIAS DEGEN

PLAUEN — Die Handballerinnen des
HC Annaberg-Buchholz haben im
Titelrennen der Bezirksliga einen
herben Dämpfer hinnehmen müs-
sen. Der amtierende Meister verlor
am Sonntag bei Aufsteiger SV Plau-
en-Oberlosa II 24:26 (10:16).

Schon im Vorfeld stand die Partie
unter keinem guten Stern. Mit Tina
Haubold und Nicole Mauer fiel der
komplette Rückraum aus. Zudem
fehlte Konterspielerin Angie Sonne-
mann. Die Ausfälle machten sich
von Beginn an bemerkbar. „Die erste
Hälfte war eine Katastrophe“, sagte
Spielertrainerin Jenny Constein. Die

Gastgeberinnen überrannten regel-
recht die zu statisch agierenden
Kreisstädterinnen. Erst nach zehn
Toren Rückstand starteten die Gäste
eine Aufholjagd, kamen bis auf zwei
Treffer heran. Doch selbst die zwölf
Tore von Constein reichten letztlich
nicht, um das Ergebnis noch zu dre-
hen. Die Annabergerinnen rutschen
damit in der Tabelle auf Rang 6 ab
und haben nunmehr fünf Punkte
Rückstand auf Spitzenreiter Chemie
Zwickau II. (rickh)
Annaberg-Buchholz: Boxhammer, Werner;
Mühlstädt, Müller, Höppner 2, Mey, Süß 4,
Görg 2, Constein 12/2, Neubert 4

Aufholjagd nicht
mit Punkten belohnt
Handball, Bezirksliga Damen: Annaberg verliert 24:26

NOTSCHREI — Jugendbiathlet Tom
Heinrich vom Stützpunkt in Ober-
wiesenthal hat in der Wettkampfse-
rie um den Deutschlandpokal seine
gute Form erneut bestätigen kön-
nen. Der Skijäger von der TSG Seh-
ma sprintete bei dem Wettbewerb
in Notschrei, der zugleich als Alpen-
cup ausgetragen wurde, erneut auf
das Podest.

Am Samstag holte Heinrich
Bronze. Im internationalen Teilneh-
merfeld des Alpencups reichte das
Ergebnis zu Rang 6. Seine Stütz-
punktkollegin Charlotte Gresens
vom WSC Oberwiesenthal über-

zeugte ebenfalls mit null Fehlern
am Schießstand und Platz 8 (14.).

Allerdings konnten die beiden
Schützlinge von Trainer Heiko Hel-
big am zweiten Tag ihre Leistung
nicht nochmal abrufen. Mit jeweils
vier Schießfehlern mussten sie in
die Strafrunde und verpassten eine
Platzierung unter den besten Zehn.
Heinrich wurde 14. (30.), Gresens 15.
(25.). „Tom liegt in der Gesamtwer-
tung aber weiterhin aussichtsreich
im Rennen. Ziel muss für ihn sein,
Gesamtsechster zu werden. Das
reicht, um in den DSV-Kader zu
kommen“, erklärt Helbig. (rickh)

Tom Heinrich sprintet
erneut auf das Podest
Biathlon: Sehmaer beim Deutschlandpokal auf Rang 3

BÄRENSTEIN — Das Wintertreffen für
Motorradfahrer hat einmal mehr
wie ein Magnet gewirkt. Unter die
rund 1800 Enthusiasten hatten sich
Jörg Thiele und Frank Siebenäuger
gemischt. „Wir waren nicht zum ers-
ten Mal die allerersten Biker, die
Freitagmittag im Schlosshof eintra-
fen“, berichtete das Duo. Da lagen
51 Kilometer hinter ihm, vom Hei-
matort Bärenstein aus erreichten die
Erzgebirger mit ihren Oldtimern das
Ziel in einer knappen Stunde.

Ein Troll aus Ludwigsfelde, Bau-
jahr 1964, ist der Stolz von Jörg Thie-
le. Seit 27 Jahren tuckert der 52-Jäh-

rige mit dem Tourenroller mit MZ-
ES-Motor samt Anhänger gen Au-
gustusburg. Noch länger zieht es ihn

als Besucher zum Wintertreffen, das
es seit 1979 gibt. An 1987, als der Bä-
rensteiner erstmals motorisiert da-
bei war, erinnert er sich genau: „Da-
heim musste ich eine Stunde
Schnee schippen, um aus der Garage
zu kommen“, erzählt Thiele.
Schließlich habe er kurzerhand den
Stiel radikal gekürzt, damit er in den
Anhänger passte. Gebraucht hat der
Biker die Schippe unterwegs nie, in
diesem Winter gleich gar nicht.

„Es ist jedes Jahr ein Erlebnis, die
Leute wiederzutreffen“, sagt der
Bastler. Er erinnert sich an eine An-
ekdote von 1990, als ihm Österrei-
cher zum gleichermaßen bekannten
Elefantentreffen einen Tausch vor-
schlugen: eine neue Kawasaki für
seinen Oldtimer. Jörg Thiele blieb
standhaft. „Wir haben uns auf den
Weg gemacht und sind mit 90 Sa-
chen über die Autobahn nach Hause
gedonnert“, so Thiele.

Seit 1987 fährt Jörg Thiele
zum Wintertreffen auf die
Augustusburg. Einmal
mehr waren Bärensteiner
die Ersten im Schlosshof.

Die Allerersten auf dem Schlossgelände

VON THOMAS FRITZSCH

Jörg Thiele aus Bärenstein ist mit seinem Troll des Baujahrs 1964 Stammgast
beim Wintertreffen. Frank Siebenäuger, ebenso aus dem Grenzörtchen, hat
sich später mit einer TS 250/1 angeschlossen. FOTO: THOMAS FRITZSCH
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